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Karte 7-1: Maßnahmen - Löcknitz (5932_220 - P08)
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! ! 70_02 Flächenerwerb im Gewässerentwicklungskorridor 

D D 71_99 sonstige Maßnahme zur Vitalisierung des Gewässers

�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Konrtrollen508

79_11 Ufervegetation erhalten / pflegen

! ! 70_01 Gewässerentwicklungskorridor ausweisen

M

V V V 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen

V V V 72_04 Uferlinie durch Nischen, Vorsprünge und Randstreifen punktuell brechen

M
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�%D)S 76_99 sonstige Maßnahme an einer wasserbaulichen Anlage

V V V 72_99 sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer
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P08 M31 72_04

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 54,63 bis 56,03

Variante 2: Uferlinie beidseitig heterogen gestalten (im Zusammen-
hang mit M08 (72_07) (unter Beachtung der Gehölze linksseitig))

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Gewässergüte, der Eigendynamik und 
Fließlänge

P08 M39 72_04

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 57,09 bis 57,32; 61,25 bis 62,07

Variante 3: Uferlinie beidseitig heterogen gestalten (im Zusammen-
hang mit M08 (72_07))

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Initiierung einer gewässertypischen 
Eigendynamik

P08 M30 72_99

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 54,63 bis 56,03

Variante 1 (Vorzugsvariante): Laufverschwenkung im Bereich der 
anzulegenden/zu entwickelnden beidseitigen Wiedervernässungs-
flächen (siehe Planung A14, AE-Maßnahmen E13), gestufte 
Profilierung des Gerinnes zum Abführen verschiedener Abflüsse

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Gewässergüte, der Eigendynamik und 
Fließlänge

P08 M42 79_11

B E

kR mR lR

DE5932_220 l. U.

G
Stat. 50,50 bis 51,16; 51,87 bis 52,15; 52,87 bis 

53,98

Erhalt und Pflege der Ufergehölze linksseitig

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

P08 M32 508

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 56,33

Kontrolle/Untersuchung zur Verbesserung der Durchgängigkeit an 
den Wehren mit FAA der Löcknitz: im Winter am Wehr "Dargardt" 
(BW30) bei zwei gezogenen Wehrfeldern Durchführung Fließge-
schwindigkeitsmessung zur Beurteilung Durchgängigkeit hinsicht-
lich gewässertypische Fischzönose der Löcknitz (Regionale Ziel-
arten) und Vorschläge zur Änderung Wehrsteuerung; Kontrolle/Unter-
suchung der Funktion bzw. des Aufbaus der FAA im Sommer 
(während Sommerstauziel) (siehe auch Untersuchung IfB: bedingt 
funktionstüchtig, Bewertungsstufe "unbefriedigend")

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

P08 M40 508

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 58,00

Kontrolle/Untersuchung zur Verbesserung der Durchgängigkeit an 
den Wehren mit FAA der Löcknitz: im Winter am Wehr "Postlin" 
(BW33) bei zwei gezogenen Wehrfeldern Durchführung Fließge-
schwindigkeitsmessung zur Beurteilung Durchgängigkeit hin-
sichtlich gewässertypische Fischzönose der Löcknitz (Regionale 
Zielarten) und Vorschläge zur Änderung Wehrsteuerung; Kontrolle/ 
Untersuchung der  Funktion bzw. des Aufbaus der FAA im Sommer 
(während Sommerstauziel) (siehe auch Untersuchung IfB: bedingt 
funktionstüchtig, Bewertungsstufe "unbefriedigend")

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit

P08 M33 62_01

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 56,33

Überprüfung/Änderung Sommerstauziel Wehr „Dargardt“ (BW30), zur 
möglichen Laufverschwenkung oder gestuften Profilierung oberhalb 
bzw. Verbesserung Fließdynamik sowie möglicherweise Änderung 
der Wehrsteuerung im Winter (nach Umsetzung M32 (508)), 
Beachtung Mindstabfluss

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

P08 M41 508

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 58,00

Überprüfung/Änderung Sommerstauziel Wehr „Postlin“ (BW33), zur 
möglichen Laufverschwenkung oder gestuften Profilierung oberhalb 
bzw. Verbesserung Fließdynamik sowie möglicherweise Änderung 
der Wehrsteuerung im Winter (nach Umsetzung M40 (508)), 
Beachtung Mindestabfluss

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte 

P08 M25 69_99

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 53,98

höheres Einbauen der Berme an der Brücke L131 bei Stavenow für 
die ökologische Durchgängigkeit FFH-Art Fischotter

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter

P08 M34 76_99

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 56,43

Entfernung von verrosteten Wasserbehältern im Ufer (möglicher-
weise ehemalige Wasserentnahmestelle)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M
M

P08 M08 72_07

B E

kR mR lR

DE5932_220

G
Stat. 54,41 bis 56,32; 57,09 bis 57,32; 61,25 bis 

62,07

natürliche Habitatelemente einbringen, wie z.B. Totholz

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Initiierung einer gewässertypischen 
Eigendynamik

M

P08 M35 70_01

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 58,03 bis 60,90

Variante 2 (Maximalvariante): Ausweisung eines Gewässerkorridors 
von beidseitig 120m (mind. 36m) (geringer Raumwiderstand) (nach 
Blaue RL NRW)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M

M

P08 M28 70_01

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat. 56,32 bis 57,98; 60+90 bis 62,23

Variante 2 (Maximalvariante): Ausweisung eines Gewässerkorridors 
von beidseitig 60m (mind. 18m) (geringer Raumwiderstand) (nach 
Blaue RL NRW) (sofern Umsetzung Variante 2, dann zwischen Stat. 
57,98 bis 60,90 auch Umsetzung Variante 1)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M

P08 M37 72_99

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 57,09 bis 57,32; 61,25 bis 62,07

Variante 1 (Vorzugsvariante): Laufverschwenkung im Bereich der 
anzulegenden Gewässerrandstreifen (Gewässerrandstreifen beid-
seitig von 10m oder max. 120m, linksseitig bereits Flurstück 5m vor-
handen), gestufte Profilierung des Gerinnes zum Abführen 
verschiedener Abflüsse

Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Gewässergüte, der Eigendynamik und 
Fließlänge

M

P08 M27 70_02

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat. 56,32 bis 62,23

Erwerb der Flächen des beidseitig anzulegenden 10m Rand-
streifens (linksseitig 5m Flurstück vorhanden) (im Zusammenhang 
mit M26 (73_01), Minimalvariante)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M

P08 M36 70_02

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 58,03 bis 60,90

Erwerb der Flächen des 120m (mind. 36m) breiten Gewässer-
korridors beidseitig (in Zusammenhang mit M35 (70_01), Maximal-
variante)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M

P08 M29 70_02

B E

kR mR lR

DE5932_220 r. U. + l. U.

G Stat. 56,32 bis 57,98; 60+90 bis 62,23

Erwerb der Flächen des 60m (mind. 18m) breiten Gewässer-
korridors beidseitig (im Zusammenhang mit M28 (70_01), 
Maximalvariante)

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
Gewässergüte

M

M

P08 M38 71_99

B E

kR mR lR

DE5932_220

G Stat. 57,09 bis 57,32; 61,25 bis 62,07

Variante 2: eine gestufte Profilierung des Gerinnes innerhalb des 
vorhandenen Profils zum schadlosen Abführen verschiedener 
Abflüsse, Nutzung des Bereiches des Gewässerrandstreifens von 
10m oder max. 120m beidseitig

Verbesserung der Gewässerstruktur und 
der Eigendynamik

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
71_99 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 71_99

Planungsabschnittsgrenze WRRL-berichtsf. Fließgewässer

Kilometrierung!

³

FFH-Gebiet

Standort punktuelle Maßnahme!(

Anmerkung.: Im Löcknitz-Einzugsgebiet sind die Maßnahmen (61_01 - Stauziele und 61_02 - Wasserentnahmen) 
                     zur Gewährleistung des erforderlichen Mindestabflusses zu beachten und zu prüfen.


